
Welchen Anhänger du an dein Auto hängen darfst, hängt vom zulässigen Gesamtgewicht (zG)
der gesamten Kombination ab. Hier ist die klare Abgrenzung der drei Optionen:

�� Anhänger Führerscheine

Die Klassen im direkten Vergleich

https://drivecouch.pikapod.net/uploads/images/gallery/2026-06/b-b96-be-scaled.jpg


Kleine Anhänger: Einen Anhänger bis 750 kg zG darfst du mit der normalen Klasse B
immer mitführen.
Große Anhänger: Hat der Anhänger mehr als 750 kg zG, darf das gesamte Gespann
(Auto + Anhänger zusammen) die Grenze von 3.500 kg zG nicht überschreiten.

Die Erweiterung: Perfekt für mittelschwere Gespanne (z. B. Wohnwagen oder kleinere
Sportanhänger).
Das Limit: Du darfst Kombinationen fahren, bei denen das gesamte Gespann (Auto +
Anhänger) maximal 4.250 kg zG auf die Waage bringt.
Der Vorteil: Es ist keine echte Prüfung nötig, sondern nur eine Fahrerschulung in der
Fahrschule.

Die Königsklasse: Das absolute Upgrade für maximale Flexibilität (z. B. für große
Pferdeanhänger oder schwere Lastenanhänger).
Das Limit: Du darfst ein Zugfahrzeug der Klasse B fahren und einen Anhänger anhängen,
der alleine bis zu 3.500 kg zG wiegen darf. Das Gesamtgewicht des Gespanns kann hier
also bis zu 7.000 kg betragen!

https://www.youtube.com/embed/Ai6dukJ4zm8

Klasse B (Der Standard-Führerschein)

Klasse B 96 (Das Caravan-Upgrade)

Klasse BE (Das maximale Anhänger-Game)

�� Fazit:
Bevor du einen Anhänger ankoppelst, wirf immer einen Blick in die
Fahrzeugscheine (Zulassungsbescheinigung Teil I) von Auto und Anhänger.
Addiere die zulässigen Gesamtgewichte, um zu checken, ob deine
Führerscheinklasse für das Gespann ausreicht.
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